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Politiſche Wochenſchau

Die vergangene Woche brachte die Fortſetzung und den
Schluß der von der Mehrheit inaugurirten Gewaltpolitik
Am Dienstag wurde im Reichstag die Aenderung der
SHeſchäftsordnung durchgeſetzt und die Diktatur des Prä
ſidenten errichtet die die letzte Möglichkeit die Durchpeitſchung
des Zolltarifs zu verhindern für die um ihre Rechte
xämpfende Minderheit abſchnitt Hiermit wurde der Ver
ewaltigungspolitik das offizielle Siegel aufgedrückt und dieKedefreiheit der Abgeordneten durch Annahme des An

trages Gröber vernichtet Es geſchah dies unter der
Vorgabe die Oppoſition der Linken zu brechen Kann man
überhaupt noch von einem Parlamentarismus ſprechen
wenn man den Widerſtand einer Partei gegen ein von ihr
erkanntes Unrecht einfach als Obſtruktion bezeichnet und ihr
das einzige Mittel was ihr im Kampfe zu Gebote ſteht die
Redefreiheit einfach nimmt Was hätten nun alle künftigen
Berathungen noch für einen Zweck wenn analog dem An
trage Gröber in Zukunft verfahren würde Bei kon
ſequenter Durchführung ſolcher Maximen brauchte
künftighin bei Einbringung eines Geſetzentwurfs nur feſt
geſtellt werden wer von vornherein die Mehrzahl der Stimmen
auf ſich vereinigt um die Annahme oder Ablehnung des
Entwurfes zu entſcheiden Eine Minderheit iſt doch ge
zwungen bei einer Frage von der Wichtigkeit des Zoll
tarifs im Intereſſe des Wohls vieler Tauſend ihrer Wähler
alles was die parlamentariſchen Beſtimmungen erlauben
zu verſuchen um die Pläne der Mehrheit zu durchkreuzen
Die Linke konnte die Brotwucherpolitik nur dadurch mit
Ausſicht auf Erfolg bekämpfen daß ſie die Entſcheidung
einem anders zuſammengeſetzten Reichstage übertrug Und
die nächſten Wahlen hätten eben eine Majorität gegen den
Tarif ganz zweifellos geſchaffen Das wußten die Zoll
freunde und das wußte die Regierung Als man nun
merkte daß der mit äußerſter Zähigkeit und unter Aufbietung
aller ſtatthaften Mittel gefübrte Kampf von Erfolg begleitetſein würde daß es der Linken thatſächlich zu gelingen Wien

die endgiltigen Abſtimmungen hinauszuſchieben ſo daß die
Ausſicht mehr und mehr ſchwand den Tarif in dieſer
Legislaturperiode zu beenden bekam man es mit der
Angſt Wahlen unter der Parole des Brotwuchers
Niemals Und müßte ſelbſt das zweiſchneidige Schwert
die Geſchäftsordnung umzuſtoßen und Gewalt an Stelle des
Rechtes zu ſetzen zur Hand genommen werden So wurde
der en bloc Antrag Kardorff eingebracht und als dieſer
wider Erwarten an der Wachſamkeit der Linken zu nichte
zu werden drohte ſetzte man auf das eine große Unrecht das
noch größere den Antrag Gröber Nachdem dieſer durch
gedrückt war und die ſchwächere Partei damit thatſächlich
geknebelt am Boden lag war die Berathung über den
materiellen Jnhalt des Antrages Kardorff nur noch ein
Poſſenſpiel Der Donnerstag machte der abſcheulichen
Komödie ein Ende 183 Abgeordnete ſtimmten die 136
Gegner der Vergewaltigungspolitik nieder

dun ein großer Sieg war es wahrlich nicht ihr
Herren von der Rechten vom Centrum und es iſt
ſchmerzlich zu ſagen von den Nationalliberalen Und es iſt
als ein beſonderes Merkmal hervorzuheben daß 17 Konſer
vative und Bündler den Streich nicht mitmachten Sie
ſtimmten mit 6 Nationalliberalen und 3 Polen mit der
Linken ge n den Antrag Kardorff Da der Reichstag
auf Vorſchlag des Präſidenten heute in die dritte Leſung
eintritt ſo iſt es als ſicher anzunehmen daß die Mehrheit
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ihren Willen den Tarif bis zum Beginn der Weihnachts
ferien unter Dach und Fach zu bringen durchſetzen wird
Wir hatten dies nicht für möglich gehalten und jeder
rechtlich denkende Deutſche konnte es auch auf Grund der
parlamentariſchen Geſetze des Reichstages nicht für möglich
halten bis ihm die Augen geöffnet wurden daß im
Deutſchen Reich nicht Recht und Geſetz ſondern der Wille
einer von Eigennutz und Großmannsſucht geleiteten kleinen
Gruppe suprema lex iſt einer Gruppe die heute noch die
Mehrzahl der Stimmen eines unaufgeklärten Wählerkreiſes
im deutſchen Volke beſitzt Der Sieg der Mehrheit iſt aber
nur ein vorübergehender Denn es iſt mit Sicherheit an
zunehmen daß der Zolltarif wenn man ſeine Wirkungen
am Steigen der nothwendigen Lebensmittelpreiſe und an
den Repreſſivmaßregeln des Auslandes erſt erkennt den
mißleiteten Centrumswählern und den kleinen Landleuten
und Arbeitern fühlbar machen wird weſſen Jnter
eſſen ſie bisher vertreten haben Die Spaltungen
im nationalliberalen Lager ſind auch nicht meyr
zu verdecken Vor allem aber iſt es die Regierung
deren Bundesgenoſſenſchaft geradezu kompromittirend wirken
muß Graf Bülow hat ſein Unannehmbar in ſtolzer Poſe
laut in die Lande gerufen und ſeine Staatsſekretäre haben
es wiederholt Und doch haben nun diejenigen recht be
halten welche glaubten daß dieſe feierlichen Worte des
deutſchen Reichskanzlers geſprochen im Namen der ver
bündeten Regierungen doch noch nicht die letzten ſeien daß
man trotz aller Betheuerungen und des Mene tekels noch
etwas vom äußerſten Preiſe ablaſſen würde Der Antrag
Kardorff und Gröber ſowie das berühmte Unannehmbar
werden die Schlagworte werden mit denen man einen der
traurigſten Abſchnitte des deutſchen Parlamentarismus be
zeichnen wird Mit dieſen beiden Namen wird für die
kommenden Geſchlechter jene Epoche in Zuſammenhang ge
bracht werden in der man das Recht der eigenen Brüder ver
kaufte und die Schwachen vergewaltigte um die eigene
Taſche zu füllen oder beim Handel irgendwelche anderen
Vortheile einzutauſchen Eine jede politiſche That findet
früher oder ſpäter ihren unbeſtechlichen Richter in der Ge
ſchichte Sie wird einſt auch über den Antrag Kardorff und
Gröber ihr unanfechtbares vernichtendes Urtheil ſprechen

Zu aller Aufregung im Jnnern kommen auch noch die
Vorgänge in Venezuela die einen nicht unbedenklichen
Charakter angenommen haben Man hatte wohl allgemein
angenommen daß Präſident Caſtro durch die Flotten
aktion Deutſchlands und Englands eingeſchüchtert die be
rechtigten Entſchädigungsforderungen der beiden Staaten
ohne weitere Umſchweife erfüllen würde Statt deſſen er
läßt er Proklamationen in denen es von Proteſten gegen
die Willkür und ſchreiende Ungerechtigkeit zweier Mächte

wimmelt ihre Handlungen barbariſch genannt und die
Venezolaner zum Widerſtand aufgefordert werden Caſtro
ruft zu den Waffen und hat alle Einzelſtaaten Venezuelas
erſucht ihm zu Hilfe zu eilen was dieſe auch zugeſagt
haben ſollen Jnzwiſchen iſt es bereits zu feindſeligen
Maßnahmen gekommen indem drei von den vier beſchlag
nahmten venezolaniſchen Kriegsſchiffe durch die deutſchen
und engliſchen Kriegsſchiffen in den Grund gebohrt
wurden Gleichzeitig wurden engliſche und deutſche See
ſoldaten in La Guayra gelandet Die 130 deutſchen
Matroſen begaben ſich zur Wohnung des deutſchen Konſuls
Lentz und geleiteten ihn ſammt ſeiner Familie zur

Vineta Die in La Guayra und Caracas lebenden
Deutſchen und Engländer ſollen verhaftet ſein

Nachdruck verboten

Zie Seidenraupenzucht
Ein Beitrag zur Neubelebung der vaterländiſchen Seiden

erzeugung von Herm Petſche Halle a S
Die ſchönen Seidenſtoffe unſerer Damen verdanken ihren

Urſprung dem Geſpinnſt der Seidenraupe Bombyx mori
jener nützlichen und faſt möchte man ſagen uns unent
behrlich gewordenen Raupe deren Kultur und Zucht in
China ſchon um das Jahr 2640 v Chr betrieben worden
iſt Einer Sage nach hat eine Göttin den Seidenſpinner
aus ihren Augenbrauen entſtehen laſſen und Götterabkömm
linge haben den Menſchen in der Behandlung der Spinner
unterwieſen

Als erſte Seidenzüchterin wird nach einer alten chineſiſchen
Chronik die Kaiſerin Si lingchi Gemahlin des Kaiſers
Hoangeti bezeichnet Sie ſoll auch die gewonnene Seide
abgehaspelt
arbeitet haben aus denen ſie Kleider fertigte Lange Zeit
blieb der Betrieb der Seidenzucht nur das Geſchäft der
vornehmſten chineſiſchen Damen und Kaiſer und Kaiſerin
umgaben dieſe Arbeit mit bedeutungsvollen religiöſen Cere
monien damit ſie in den Augen des Volkes beſondere Be
deutung gewänne Nach und nach wurde die Kenntniß der
Seidenzucht allgemein Die Chineſen wachten ängſtlich über
der Geheimhaltung ihrer werthvollen Jnduſtrie ſie ver
kauften wohl an andere Nationen rohe und verwebie Seide
in nur kleinen Quantitäten nie aber Seidenraupen oder
die Eier des Spinners Ja deren Ausführung, ſowie die

erbreitung des Geheimniſſes unter anderen Völkern wurde
mit Todesſtrafe bedroht

Nach Japan kam die Kenntniß der Seidenzucht im dritten
Isbrhundert chriſtlicher Zeitrechnung als die Kaiſerin Jingu

ogo jene japaniſche Semiramis an der Spitze ihrer
Streitmächt in Korea r und ſich dieſes Land zinsbar

der Verkehr zwiſchen China und
und die Civiliſation der halbbarbariſchen Be

machte dadurch wurde
Japan eröffnet

gefärbt und zu verſchiedenen Stoffen ver

angeblich damit ihr Leben vor der Wuth des Pöbels
geſchützt ſei Jnzwiſchen verlautet daß aus Caracas
2000 Venezolaner unter dem General Ferres in La
Guayra eingetroffen ſeien Am letzteren Orte der

auptſtadt des Landes kam es bereits zu groben Aus
chreitungen Die deutſchen Fahnen wurden herunter

geriſſen und die Gebäude des deutſchen Geſandten in denen
deſſen Gattin hege PilgrimBaltazzi krank darniederlag mit
Steinen beworfen Nun iſt allerdings zu beachten daß die
Nachrichten über all die alarmirenden Einzelheiten aus
privaten Quellen ſtammen deren Glaubwürdigkeit bei der
Erregung in Venezuela nicht von vornherein verbürgt iſt
Daß die Lage trotzdem ernſt iſt unterliegt keinem Zweifelund der Se an das engliſche Reſervegeſchwader
in Devonport ſich innerhalb 24 Stunden ſeebereit zu halten
läßt auch nicht auf eine inzwiſchen erfolgte Beruhigung
ſchließen Sehr beachtenswerth erſcheint uns aber eine Reſo
lution des Repräſentantenhauſes in Waſhington
den Präſidenten Rooſevelt zur Einſetzung eines Schieds
gerichtes zur Schlichtung des venezolaniſchen Konflikis zu
ermächtigen Man glaubt demnach auf amerikaniſcher Seite
weifellos die MonroeDoktrin in Gefahr Es wäre im
ntereſſe der Vermeidung unnützen Blutvergießens gewiß

zu begrüßen wenn auf dieſem friedlichen Wege eine
Einigung erzielt würde und vielleicht kommt Caſtro noch
zur Vernunft ehe es zu ſpät iſt Die Hoffnung auf einen
gütlichen Austrag iſt trotz der ſehr bedrohlichen Anzeichender letzten Tage noch nicht ganz aufzugeben Möge ſie ſich

nicht als trügeriſch erweiſen Kn
Deutſches Reich

Hof und Perfongalnachrichten
Nach Ankündigung des Bürgermeiſters von Rom wird

Kaiſer Wilhelm dort im Mai zum Beſuch des Königs von
Jtalien eintreffen

Jm Befinden des Königs Georg der gut geſchlafen
hat iſt eine Beſſerung zu verzeichnen Der Katarrh verläuft
normal

Die Vermählung der Prinzeſſin Caroline mit dem
Großherzog von Sachſen Weimar findet im Februar in
Bückeburg ſtatt

Die Nordd Allg Ztg meldet Dem Vernehmen nach
ſteht auf dem Gebiete der inneren Verwaltung für die nächſte
Zeit eine Reihe wichtiger Perſonalveränderungen bevor
Der Polizeipräfident in Berlin v Wind heim ſoll als Re
gieruugspräſident nach Frankfurt a O verſetzt werden Als
ſein Nachfolger für das Volizeipräſidium in Berlin iſt Landrath
v Borries aus Herford in Ausſicht genommen Für deu auf
ſeinen Antrag in den Ruheſtand tretenden Regierungspräſidenten
v Heydebrand und der Laſa in Breslau iſt der Regie
rungspräſident v Holwede von Danzig nach Breslau deſignirt
und zum Regierungspräſidenten in Danzig der vortragende Rath
im Miniſterium des Jnnern Geh Rath v Jarotzky be
nimmt

Politiſches

Graf Bülow s Erklärung wird in der Wiener
Neuen Fr Preſſe ſcharf angegriffen Das Blatt ſchreibt u a

Graf Bülow befindet ſich mit ſeiner Anſchauung es handle
ſich lediglich um einen unmaßgeblichen autonomen Tarif in
verhängnißvollem Jrrthum der ihm zum Bewußt

ſein kommen werde wenn er auf Grund dieſes Zolltarifs
Vertragsverhandlungen beginnen wird Dann werden
ihm von anderen Staaten Tarife entgegen
gehalten werden die ebenfalls muthwillig auf
gethürmten Bollwerken des Hochſchutzzolles

völkerung Japans ſehr gefördert Im vierten Jahrhundert haften nur in jenen Ländern heimiſchen Baumes ſei auf
muß ſchon die Seidenzucht in Japan zu einer gewiſſen
Bedeutung gelangt ſein denn es heißt daß der Kaiſer von
Japan NintokuTenno die Aufzuchten eines Koreaners in
der Gegend des heutigen Kioto beſichtigte

Mancherlei Maßregeln der Regierung trugen das ihrige
zur Ausbreitung der Seidenzucht in Japan bei So erließ
der Regent ShotokuTaiſhi im Jahre 605 eine Verfügung
nach der für die Dauer der alljährlichen Feldarbeiten
während der RaupenzuchtSaiſon das Volk alles Frohn
dienſtes enthoben ward Den Seidenproduzenten wurde es
freigeſtellt als Aequivalent für die Steuern an die Regie
rung Seidengeſpinnſte abzugeben

Eine weitere weiſe und ſinnreiche Organiſtrung des Seiden
baues geſchah unter der Regierung des Kaiſers Kotoku
645 654 Dieſer beſtellte für jedes Dorf und für je
50 Häuſer einen eigenen Beamten der unter anderem mit
der Aufgabe betraut war den Anbau von Maulbeerbäumen
und Aufzuchten von Seidenraupen anzuregen und zu über
wachen zugleich wurden durch ein kaiſerliches Dekret die
Familien klaſſenweiſe angewieſen Maulbeerbäumchen anzu
pflanzen und zu kultiviren und zwar die Familien der
erſten Klaſſe je 300 die der zweiten Klaſſe je 200 und jene
der dritten Familienklaſſe je 100 Bäumchen Dieſe und
ähnliche Maßnahmen der japaniſchen Regierung förderten
und begleiteten den Aufſchwung der Seidenzucht in Japan
Auch die derzeitige Kaiſerin Harugo befaßte ſich mit der
Seidenraupenzucht und es wurde ihr zu dieſem Zwecke im
Bereiche des Hofpalaſtes zu Tokio unter Leitung des Herrn
Nanghazu Saſaki der eine der großartigſten und ſchönſten
An rn auf ſeinem Landgute bei Tokio beſitzt ein eigenes

ufzuchtgebäude errichtet
Die jetzige jährliche Geſammtproduktion an Seidenwaaren

beträgt in Japan über 240 Mihlionen Francs
Die Verſuche fremder Völker das Geheimniß der Seiden

ewinnung von den Chineſen und Japanern zu erlernene lange Zeit keinen Erfolg und lange hielt ſich die
einung aufrecht daß die Seide das Produkt eines räthſel

dem ſie wie Flocken wüchſe Erſt als der ſiegreiche
Alexander 330 v Chr unter anderen ſeltenen Sachen auch
Cocons die erſten die im Auslande geſehen wurden nach
Griechenland brachte und ſeinem Lehrer Ariſtoteles zur
natur wiſſenſchaftlichen Unterſuchung übergab begann man
z vermuthen daß die Seide nicht von einer Pflanze
ondern von einem Thiere einer Raupe erzeugt würde

Aber hunderte von Jahren blieb China die einzige Bezugs
quelle für ſeidene Stoffe und dieſe ſtiegen viel höher im
Werthe als Gold und Edelſteine

Der römiſche Kaiſer Tiberius mußte den Männern das
Tragen ſeidener Stoffe verbieten denn ſolche Verſchwendung
ging ihm doch zu weit Aurelian verweigerte ſogar ſeiner
eigenen Gemahlin Severina einen Seidenmantel indem er
ſagte Die Götter ſollen mich behüten daß ich Geſpinnſte
nach Goldgewicht kaufe

Im Jahre 533 n Chr endlich kamen zwei griechiſche
Mönche vom Orden des heiligen Baſilius zu dem Kaiſer
Juſtinian nach Konſtantinopel und erzählten ſie ſeien auf
ihren Miſſionsreiſen bis nach China gekommen und hätten
daſelbſt gefunden daß die Seide das Erzeugniß einer
Raupe ſei die ſich von den Blättern eines beſonderen
Baumes ernähre Die Miſſionare hatten neben ihren
frommen Beſchäftigungen mit forſchendem Blicke die Seiden
manufakturen der Chineſen beſonders aber die Seidenraupe
ſelbſt beobachtet und ſich alle Handgriffe bei deren Pflege
und der Bearbeitung der Cocons zu eigen gemacht

Die Verheißung einer großen Belohnung ſeitens des
Kaiſers veranlaßte die Mönche nach dem himmliſchen
Reiche zurückzupilgern um von dort Maulbeerſamen und
Seidenraupen Eier zu holen Nur mit großer Schwierig
keit gelang es ihnen endlich die Wachſamkeit der Chineſen
u täuſchen und ſich in den Beſitz des Gewünſchten zu ſetzen
So wanderten denn im Jahre 552 Maulbeerſamen und etwas
Dur die erſten Grains in den hohlen Stöcken der Glaubens
oten eingeſchloſſen aus China über Tibet Perſien und

Kleinaſien nach Konſtantinopel Der Samen Europas



eingebracht geſchweige durchgeſetzt werden

l iger Formel hartnäckig trotzenlege J e dert hen der gegen den Willen
der Mehrheit den geſtern gert gewordenen Zolltarif um
uſtoßen ſich vermeſſen kann Die ungeheure Welle d dch ibzolles die in Deutſchland entfeſſelt worden iſt wird die

Handelsvertragsfrage umbrauſen und ſo weit dos Auge ſieht
gewahrt es keinen der fähig wäre ſie zurückzuſtauen Es
giebt auch ein Fae victorihus wenn der Uebermuth der
Sieger an den Grenzen nicht einhält über die auch der
Stärkſte ſich nicht hinwegſetzen darf

Abgeordnete aus Böhmen und Mähren hielten bereits eine
Berathung wegen der in Deutſchland geplanten Erhöhung des
Einfuhrzolls auf Gerſte ab Die Anſicht war vorherrſchend
daß Deutſchland falls es zu einem Vertragsverhältniß kommen
ſoll nicht imſtande ſein werde die Mindeſtzölle
aufrechtzuerhalten Die deutſche Brauinduſtrie werde
in jedem Fall die Zollerhöhung tragen müſſen An entſprechenden
Antworten aus Rußland und anderen Staaten wird es eben
falls nicht fehlen Das deutſche Geſetz bedeutet eine wirth
ſchaftliche Kriegserklärung an alle Welt Und die fremden
Regiernngen werden es nicht an Vereinbarungen zu gemein
ſamer Abwehr ſehlen laſſen Und dafür verantwortlich wird
kein anderer ſein als der leitende Staatsmann Graf Bülow
der dem Kompromiß und dem Antrag Kardorff ſeinen Segen
gegeben hat

Geſtern fand in Berlin unter dem Vorſitze des Reichs
anzlers Grafen Bülow eine Sitzung des Bundesrathes ſtatt

Das Strafverfahren gegen die Rheiniſche Zeitung in
Köln wegen des aus dem Vorw abgedruckten Artikels über
Krupp auf Capri iſt nach einer Mittheilung des genannten
Blattes eingeſtellt worden Dem veranwortlichen Redacteur
wurde von der Staatsanwaltſchaft mitgetheilt daß das Ver
fahren gegen ihn deshalb eingeſtellt ſei weil der Strafantrag des
verſtordenen Wirklichen Geheimraths Krupp ſich nur gegen den

Vorwärts und einige andere ausdrücklich namhaft gemachte
Zeitungen richte Darunter befindet ſich die Leipziger
Volkszeitung die in das Strafverfahren einbezogen werde
Bei der Vernehmung vor der Leipziger Staatsanwaltſchaft
lehnte der Redacteur der Volksztg jedes Eingehen auf die
Angelegenheit ab da ein formaler direkter Antrag des
Beleidigten gegen die Volksztg nicht vorliege

Kirche und Schule
Die juriſtiſche Fakultät der neuen Univerſität Münſter

wird nicht blos zum doetor jnris promoviren ſondern daneben
auch für die Staatswiſſenſchaften Nationalökonomie uſw den
äoctor rerum politicarum verleihen Als die erſten
Doktoren der Staatswiſſenſchaften der neuen Fakultät ſtehen
der Reichskanzler Graf Bülow und Kultusminiſter Dr Studt da
die dieſe akademiſche Würde bonoris causa bei Eröffnung der
juriſtiſchen Fakultät erhielten Die Univerſität Münſter folgt in
der Verleihung des doctor rerum politicarum dem Beiſpiel der
rechts und ftaats wiſſenſchaftlichen Fakultät der Univerſität
Straßburg Nach der Rhein Weſtf Ztg dürfte dieſe
Einrichtung demnächſt auf alle juriſtiſchen Fakultäten Preußens
ausgedehnt werden

Parlamentartſches
Die Zolltaxifvorlage wird in den nächſten Tagen erledigt

ein Es iſt alſo die Bahn für die Kanalvorlage frei Wird
jetzt dem Landtage wenn er Mitte Januar zuſammentritt die
Kanalvorlage zugehen Wir bezweifeln es ſchreibt die Voſſ
Ztg und es giebt Leute die der Meinung ſind unter dem
Grafen Bülow werde dieſe Vorlage überhaupt nicht mehr

Daß die dritte Lefung in einer Sitzung am heutigen
Sonnabend erledigt werden wird erſcheint der Germ nach
der Stimmung in Reichstagskreiſen nicht ausgeſchloſſen

Der Zolltarifgeſetzentwurf wie er jetzt zur dritten
Berathung ſteht umfaßt 15 Paragraphen Der heiß um
ſtrittene Abſatz 1 des s 1 lautet nach dem Antrag Kardorff
wie folgt

Bei der Einfuhr von Waaren in das deutſche Zollgebiet
werden ſoweit nicht für die Einfuhr aus beſtimmten Ländern
andere Vorſchriften gelten Zölle nach Maßgabe der dem
Reichstag am 6 Oktober 1902 vorgelegten endgiltigen Be
ſchlüſſe der VI Kommiſſion über den Zolltarif erhoben
Jedoch werden in Abweichung von dieſen Beſchlüſſen die Zoll
ſätze der Nr 808 auf 4,50 der Nr 809 auf 7,50 P und
der Nr 810 auf 12 Wi der Nr 816 auf 8 und 12 der
Nr 825 auf s der Nr 905 auf 4 M und der Nr 906
auf 15 12 10 9 7 5,50 4,50 und 3 M feſtgeſetzt

Der zweite Abſatz des S 1 der von den Mindeſtſätzen
handelt erfährt in dritter Berathung nach dem bereits vor
liegenden Antrag der vier Mehrheitsparteien die mit der Re
gierung vereinbarten Abänderungen Danach kommen
die Mindeſtſätze für Vieh und Fleiſch in Wegfall während die

Erde und Klima anvertraut trieb bald Stengel und
Blätter die Eier durch die Wärme eines Miſthaufens aus
gebrütet entwickelten ſich unter der ſorgſamen Pflege der
Patres zu Raupen und dieſe ſpannen zur gehörigen Zeit ihre
prachtvollen Fäden So ward die erſte Seidenzucht außer
halb Chinas glücklich vollendet und die auf genannte Weiſe
erzielten Seidenraupen wurden die Stammeltern all der
zahlloſen Generationen die bis in die neueſte Zeit in
Europa und dem weſtlichen Aſien gezogen wurden Die
Wabrnehmung nun daß die fremde Raupe auch in Europa
mit glänzendem Erfolg ihr Spinngeſchäft verrichte bewirkte
bald deren größere Verbreitung Mit Eifer wurden im
züdlichen Griechenland Maulbeerbäume angepflanzt wovon
die Gegend den Namen Morea Maulbeerinſel von Morus
Moulbeerbaum erhielt

Jm Jahre 730 führten die Araber nachdem ſie ſich in
Spanien feſtgeſetzt hatten auch dort den Seidenbau ein

Jtalien beſonders Mailand verſorgte ſeit dem 16 Jahr
hundert die Seidenzüchter in Europa mit Eiern und noch
jetzt kennt man eine bewährte Raſſe unter den Namen Mai
tänder

Nun wanderte der Seidenſpinner auch nach Frankreich
wo wahrend der Regierung Heinrich s IV durch Olivier de
Serres und Barthelemy Laffemas der Maulbeerbaum ein
geführt wurde

Man hält in e noch heute den weißen Maulbeer
baum d h die Art die weiße Früchte trägt für den geeig
netſten da er keiner großen Pflege bedarf und ſich leicht aus
Samen oder Ablegern ziehen läßt Ein fünf Jahre alterBaum liefert in Frankreich etwa 72 Pfund Blätter ein
zehnjähriger 104 Pfund und ein zwanzigjähriger das
Doppelte Die Bäume werden immer nur ein um das
andere Jahr entlaubt da man gefunden hat daß ſie dann
weit länger lebensfähig ſind und beſſere Blätter hervor

Vor dem Brüten werden die Eier in Südfrankreich in einem

bringen als wenn das jährlich geſchieht
Das Ausbrüten der Eier findet in Frankreich auf künſt

liche Weiſe ſtatt mit Hilfe von Brutapparaten weil dadurch führung des Seidenbaues im Jahre 1595 von der Tochter
vermieden wird daß die Raupen in ungleich langen

Mindeſtſätze für Roggen Weizen Spelz und Hafer um 50 Pfgemäß e Regierungsévorlage herabgeſetzt werden Für Gerſte
betrug nach der Regierungévorlage der Mindeſtſatz 3 die
Kommiſſion nahm 5,50 M an jetzt wird beſtimmt werden
Malzgerſte 4 M Der Zolltarif ſelbſt kommt nach Annahme
des erſten Abſatzes des S 1 ebenſo in der dritten Berathung wie
in der zweiten Berathung in Fo rtfaull

Dem Liegnitzer Anzeiger zufolge wurden bei der Reichs
tagserſatzwahl im Wahlbezirke Liegnitz Goldberg Ha y
man bis geſtern 4 Uhr nachmittags gezöhlt für Pohl fr Vp
7129 für Bruns Soz 63384 und für Röh richt konſ 5217
Stimmen 20 Bezirke ſtehen noch aus Die ſchlechten
Wege erſchweren die Einbringung der ländlichen Wahlergeb
niſſe außerordentlich

Parteinachrichten
Der Generalſekretär der nationalliberalen Partei für Weſt

falen Rupprecht iſt nach längerem Leiden geſtorben

Verwaltung und Rechtspflege
Die Berl Korreſp veröffentlicht die Grundſätze welche

zwiſchen den Regierungen der Bundesſtaaten wo Vorſchriften
über den bedingten Strafaufſchub beſtehen vereinbart
ſind um auf eine gleichmäßige Handhabung der Strafausſetzung
mit dem Ziel ſpäterer Begnadigung hinzuwirken Die Berl
Korreſp bezeichnet ferner die Blättermeldung daß die Waaren
hausſteuer vom Oberverwaltungsgericht als mit der reichs
rechtlichen Gewerbefreiheit unvereinbar für rechtsungiltig erklärt
ſei unter Citat des Abſatzes 1 des s 5 des Waarenhausſteuer
geſetzes als unzutreffend

Soziales
Jn den Verhandlungen des Landtages über den Antrag des

Abg Giafen Douglas betr die Bekämp fung des über
triebenen Alkoholgenuſſes iſt unter anderem angeregt
worden den Gaſtwirthen Schankwirthen und Branntweinklein
händlern das Verabfolgen von Branntwein an Perſonen
unter 16 Jahren ſowie von geiſtigen Getränken an Be
trunkene und an ſolche Perſonen allgemein zu unterſagen die
von der Polizeibehörde als Trunkenbold bezeichnet werden Die
Miniſter der Medizinalangelegenheiten des Jnnern und für
Handel und Gewerbe erachten es für angezeigt daß dieſer An
regung im Wege des Erlaſſes übereinſtimmender Polizei
verordnungen für die einzelnen Provinzen Folge gegeben
werde und haden den Oberpräſidenten ein Muſter einer
ſolchen Verordnung mit dem Erſuchen überſandt darauf hinzu
wirken daß der Provinzialiath demſelben möglichſt in unver
änderter Form ſeine Zuſtimmung ertheilt

Ausland
Zum venezola niſchen Konflikt

Ueber die Vorgänge in Venezuela liegen heute eine Fülle
Nachrichten vor die ſich ſämmtlich dahin zuſammenfaſſen
laſſen daß Caſtro während er ſich zugleich auf bewaffneten
Widerſtand einrichtet die Konſequenzen ſeines unbedachten
Handelns durch Empfehlung eines Schiedsgerichts aufzu
halten ſucht Von Waſhington aus wird dieſen Be
mühungen auſcheinend Unterſtützung geliehen

Wir geben über den Gang der Dinge folgende Ueber
ſichtvo Caſtro s Aufruf zu den Waffen
findet im Lande ſtarken Wieder hall Caſtro trifft außerordentliche
kriegeriſche Vorbereitungen Alle waffenfähigen Männer zwiſchen
18 und 50 Jahren ſind einberufen und das Volk ſtrömt
ſchaarenweiſe zu den Fahnen da der Kampf populär iſt Jn
La Guagyra ſind ſchon 926 Freiwillige bewaffnet und ſtündlich
melden ſich mehr Ueberall trifft man mit Mauſern bewaffnete
Männer Der Kriegsminiſter General Ramon Guerra iſt mit
2500 Mann und 18 Geſchützen in La Guayra eingetroffen und
hat die Geſchütze auf den die Stadt beherrſchenden Höhen
poſtirt General Celeſtino Caſtro ein Bruder des Präſidenten
wurde in der Nacht zum Freitag mit 3000 Mann nebſt Ge
ſchützen in La Gugyra erwartet ſo daß die Venezolaner am
Freitag über 5000 Mann und gegen 50 Geſchütze in La Guayra
zu haben hofften Den ganzen Tag und die ganze Nacht wurde
Munition nach Fort Lavigia geſchafft das den Hafen überragt
Das britiſche Kriegsſchiff Jndefatigable welches einige Zeit
allein im Hafen lag kam am Donnerstag um 6 Uhr abends vor
La Guawa an das britiſche Kriegsſchiff Retribution und das
deutſche Vineta dampften um dieſelbe Zeit aus La Guayra
ab wie man glaubt mit der Antwart des Präſidenten Caſtro
der um 2 Uhr mit Extrazug eingetroffen war

Nach einem Telegramm des New York Herald aus La

Guayra wirſt die Bevölkerung dort thatſächlich Nothbefeſtigungen

auf Frauen bringen Sandſäcke herbei die Truppen entfalten
die nationale Tricolore nicht Caſtro s gelbe Standarte Der
Landung von Truppen am Mittwoch zum Schutze der ah
ziehenden Europäer folgte eine Kundmachung daß etwaige
Feindſeligkeiten mit einem Bombardement der Forts und der
Zollhäuſer erwidert werden würde

Ein amerikaniſches Schiedsgericht
Jn Waſhington wird der Verſuch gemacht das Repräſentanten

haus dem Gedanken einer Einmiſchung in die deutſch engliſche
Aktion gegen Venezuela geneigt zu machen Der demokratiſche
Deputirte Schaffroth brachte nach einer Meldung aus Wa
ſhington im Repräſentantenhaus eine Reſolution dahin ein Da
der Streit Englands und Deutſchlands mit Venezuela wahr
ſcheinlich zur Verletzung der Monroe Doktrin führen
würde ſolle Präſident Rooſevelt ermächtigt werden England
und Deutſchland ein Schiedsverfahren vorzuſchlagen und Garantie
der Union für die von dem Schiedsgericht feſtzuſetzenden Ver
pflichtungen Venezuelas zu verſprechen Die Reſolution wurde
ohne Debatte dem Komitee für auswärtige Angelegenheiten
überwieſen Aber Schaffroth s Vorſchlag findet in politſchen
Kreiſen wenig Sympathien

Jnzwiſchen ſcheint Caſtro eingeſehen zu haben daß es doch
für ſeine Herrſchaft und ſein Land förderlicher wäre wenn es
nicht zum Kampfe komme und ſich die Sache auf dem Wege
der Verhandlungen arrangiren laſſe Uns geht darüber folgen
des Telegramm zu

Wafhington 12 Dez Eine Depeſche des amerikaniſchen
Geſandten Bowen in Caracas meldet Caſtro richtete an ihn
das Erſuchen England und Dentſchland vorzuſchlagen datz
die Streitigkeiten ſchiedsgerichtlicher Entſcheidung unter
breitet werden möchten
Allerdings ſcheint man in Waſhington jetzt Erwägungen darüber

anzuſtellen ob Nordamerika nicht Deutſchland und
England finanziell abfinden und dadurch der Zwangs
vollſtreckung gegen Venezuela ein Ende machen ſolle Dem
Berl Tgbl wird darüber gemeldet

Die Morning Poſt berichtet aus Waſhington das
Stagtsdepartement ſei beunruhigt über die feindliche Haltung
der Venezolaner und fürchtet daß die Landung ſtarker deutſch
engliſcher Streitkräfte nothwendig wird Das Staatsdeparte
ment beſorgt daß wenn einmal Blut vergoſſen ſei die
Mächte eine territoriale Entſchädigung verlangen
könnten Präſident Rooſevelt s Rathgeber erwägen ob es
nicht zweckmäßig wäre daß Amerika die Anſprüche Deutſch
lands und Englands übernimmt und dann das Geld von
Venezuela unter der ausdrücklichen Ablehnung damit einen
Präzedenzfall zu ſchaffen einzieht Bei aller Freundſchaft
für Amerika würden ſich Deutſchland und England bei den
dauernden Jntereſſen die ſie in Venezuela haben wohl kaum
zu einem ſolchen Schritte verſtehen der Nordamerika für alle
Zeiten freie Hand in Venezuela geben würde
Der Voſſ Ztg wird eine Londoner Meldung daß die

Verbündeten die Gefangennahme Caſtros planen als unrichtig
bezeichnet Es werde nicht beabſichtigt einen Feld
zug in das Jnnere des Landes zu unternehmen was
geſchehen müßte wenn man Caſtro feſtnehmen wollte Eine
ſolche Expedition ſei nicht nur mit großen Schwierigkeiten ver
bunden ſondern müßte auch zu Blutvergietzen führen und das
will man vermeiden Daher wird die Aktion auf die Küſte be
ſchränkt bleiben

Frankreichs Haltung
Jn Paris verſuchen einige Nationaliſtenkreiſe die Regierung

zu einer Jntervention zu gunſten Venezuelas zu drängen Einige
Blätter proteſtiren gegen das deutſch engliſche Vorgehen in
Venezuela weil die Anſprüche franzöſiſcher Gläubiger durch die
Beſetzung der Zölle in La Guayra bedroht wurden Dieſe Be
denken werden jedoch hinfällig nach einer aus dem Miniſterium
des Aeußern kommenden Jnformation des angeſehenen
Handelsblattes Economiſte Européen Das Blatt präziſirt
die Stellung Frankreichs wie folgt Auf Grund vorhergegangener
Abmachungen ſind mehrere Seezölle zur Sicherſtellung der ver
ſchiedenen franzöſiſchen Forderungen beſtimmt worden Wir
hatten demnach nur nöthig uns zu vergewiſſern daß unſere
Prioritätsrechte geachtet wurden Nachdem die bethei
ligten Mächte unſerem Miniſterium des Aeußeren dieſe Gewiß
heit in kategoriſcher Form geliefert haben können wir der
deutſch engliſchen Flottendemonſtration in der alleinigen Hoffnung
folgen daß ſie keine Komplikationen nach ſich zieht

Zu dem Sturm anf die deutſche Geſandtſchaft in Cargcas
werden in Ergänzung der bisherigen Mittheilungen folgende
Einzelheiten übermittelt Nach den letzten Meldungen aus
Caracas ſtrömte am Dienstag Abend als die Ergreifung der
Schiffe in Caracas bekannt wurde die Bevölkerung zum

Zwiſchenräumen auskriechen Der Wärmegrad in den Brut
maſchinen wird nach und nach von 540 bis auf 7409 P
erhöht Nach 20 bis 30 Tagen kriechen die Raupen aus

Kühlraum während der fünf Wintermonate aufgehoben wo
der Wärmegrad zwiſchen 379 und 5009 P ſchwankt Nach
dem mit Beginn der gefährlichen Seidenraupenſeuche im
Jahre 1847 und den folgenden Jahren in denen faſt der
ganze Seidenbau in Europa z ſcheitern und zu Grunde zu
gehen drohte und viele Verſuche mit aus anderen
Ländern bezogenen Eiern fehlgeſchlagen waren kam
die bekannte Entdeckung Paſteur s und ſeitdem nahm die
franzöſiſche Seidenzüchterei einen erneuten Aufſchwung
Gegenwärtig vermag das Land nicht nur ſeinen eigenen
Bedarf an Seidenraupen Eiern zu decken ſondern führt
auch noch 300,000 Unzen aus die Unze nach Paſteur ſchen
Zellenſyſtem gewonnen koſtet in Frankreich von Herrn
Peter Guyot Lyon 2 Rue des Capucines bezogen
14 Francs Für die Unterhaltung von 35,000 Seiden
raupen die aus einer Unze Eier erbrütet werden ſind
1600 Pfund Blätter nothwendig Die Raupen werden in
der Regel 30 bis 32 Tage gefüttert ehe ſie ſpinnreif
werden doch kürzen viele Züchter dieſe Zeit um 2 bis
3 Tage ab indem ſie die Temperatur in der ſich die
Raupen befinden auf 68 und 770 P erhalten denn bei
der Aufzucht der Raupen heißt Zeit gewonnen Geld
gewonnen

Die größte Menge Cocons die von einer Unze Grains
oder 35,000 Raupen gewonnen werden kann wiegt 130 Pfd
aber ein Ertrag von 80 Pfd wird bereits als befriedigend

Um 1 Pfd Rohſeide herzuſtellen ſind 650 bisbetrachtet

1100 Cocons erforderlich und der Preis für 1 Kilo Cocons
betrug in dieſem en friſch an der Mailänder Seiden
börſe 3 bis 3,20 Francs auf 1 Kilo gehen 680 bis 700 Stück
friſcher Cocons

Jn Deutſchland wurden die erſten Verſuche mit Ein

des Kurfürſten Joachim II von Brandenhurg Eliſabeth

Magdalena gemacht die ſelbſt Seidenraupen züchtete Jm
Jahre 1685 wanderten infolge der Aufhebung des Ediktes
von Nantes viele franzöſiſche Seidenzüchter nach Deutſchland
und Kurfürſt Friedrich III nachheriger König Friedrich l
von Preußen ließ ihnen allen Schutz angedeihen Unter
der Regierung Friedrich s des Großen endlich entſtanden in
der Gegend von Magdeburg Halle Halberſtadt in Pom
mern in der Kurmark ja ſelbſt im fernſten Oſten derMonarchie großartige Maulbeeranlagen In Halle wurde
der erſte Maulbeerſamen durch den Kriegs und Domänen
rath Schäffer am 6 April 1742 in ſeinem Garten aus
gelegt Jm Jahre 1747 zählten die Maulbeer Plantagen
der Francke ſchen Stiftungen bereits 32,164 Stück Bäumeund Pflanzen und im Jahre 1756 wurden dort 190 Pfd
18 Loth reine Seide gewonnen Die Ernte in der ganzen
preußiſchen Monarchie betrug ſchon im Jahre 1784
14,000 Pfd reine Seide die Florettſeide nicht mitgerechnet

Nach dem Tode r des Großen gerieth der
preußiſche Seidenbau leider wieder in Verfall und zwar
aus denſelben Gründen die auch mit den ſpäterhin ge
machten Verſuchen ſeinem Emporkommen hinderlich waren
und auch heute noch ſind Man hatte keine genaue Kenntniß
von der Kultur und Pflege des Maulbeerbaumes der mit
dem ſchlechteſten Boden fürlieb nehmen mußte und bei un
zweckmäßiger Behandlung ſchließlich verwilderte

Deutſchland verbraucht jährlich für Seide mehr als
120 Millionen Mark die meiſt ins Ausland gehen h
allein ca 80 Millionen Mark um die alſo unſere Be
völkerung reicher würde wenn wir den Rohſtoff ſelbſt ge
winnen könnten Daß der Seidenbau auch in unſeren
nördlichen Gegenden betrieben werden kann iſt durch viel
fältige e bewieſen denn wo der Maulbeerbaum
wächſt und gedeiht gedeiht auch die Seidenraupe Maul
beerbäume aber oft von hohem Alter die die ſtrengſten
Winter beſſer überſtanden haben als manche Obſtbaum
ſorte trifft man in Deutſchland überall und dieſe Thatſache
ebt jeden Zweifel an der Lebensfähigkeit des Maulheer
aumes in unſerem Klima auf Jn keinem Lande der Erde
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uſammen und Caſtro hielt vom Fenſter ausgeglghgeehee n e Von da marſchirte ſie nach der deutſchen
eine An Waft deren Fenſter mit Steinwürfen zertrümmert wurden
Geſandt te nun mit aller Gewalt die Thüren

Das Wer doch dieſe widerſtanden allen Angriffen nur
ein zu g Frau v Pilgrim Baltazzi die ſeit zwei Monatendadurch er nd Nhren Gatten nicht begleiten konnte vor der

traut einem entſetzlichen Schickſal Hierauf bewarf der Pöbel
Han deutſche Konſulat und ſogar das Haus des Arztes der Frau
das Baltazzi Doktor Köhlers mit Steinen und verſuchte es
Pilorirmen die Aufregung erreichte ihren Gipfelpunkt als
zu Jerhaftun aller Deutſchen und Engländer befohlen wurdedie ch einer Stunde waren 205 Perſonen die Spitzen des
Na Jels und der Geſellſchaft in den Gefängnißzellen des
Joldeiamtes zuſammengepfercht worden auch der belgiſche

Lſchäftsträger Goffart wurde trotz ſeiner wüthenden
Lleſte in den Kerker abgeführt jedoch nach zehn Minuten
wieder entlaſſen

Lohnkämpfe in Marfſeille
Ausſtand der Schiffslader und Matroſen ſchließen ſichWe gehen von Jnduſtriearbeitern auch die Bäcker

Angeſichts dieſer Ankündigung ſind alle Bäcker des Mar
ſeiller Armeecorps requirirt und die Väckereien militäriſch beſetzt

Ehe Schaar ausſtändiger Hafenarbeiter hielt auf dem Joliette
Platz einen Kohlenwagen an und verſuchte ihn umzuwerfen
Als die Polizei eingriff entſtand ein Zuſammenſtos bei
dem ein Polizeikommiſſar einen Schlag ins Geſicht erhielt Die
Gendarmen gingen nunmehr gegen die Ausſtändigen vor und
räumten den Platz Etwa fünfzehn Ausſtändige wurden ver
haſtet ebenſo der Sekretär des Hafenarbeiter Syndikats Manot
Der JoliettePlatz wird jetzt militäriſch bewacht desgleichen die

aupiſtraßen die nach dem Hafen führen Die Polizei hat auch
ſehr ſtrenge Maßregeln ergriffen um die Freiheit der Arbeit
u ſchützen Mehrere Arbeitgeber ſagen ſie hätten genügend

Keute um hundert Schiffe ausrüſten zu können ihr Perſonal
müſſe aber durch die Polizei gegen die Angriffe der Aus
ſtändigen geſchützt werden

Frankreich
Der Kampf gegen den Klerikalismus geht fort Der

Kriegsminiſter hat die Schließung des vom Abbé Ledu geleiteten
Militärkaſinos verfügt welches für die Soldaten des 118 Jn
fanterie Regiments eingerichtet worden war
e

Halle und Umgegend
Halle 183 Dezember

Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben
trifft in dieſen Tagen zur Beſichtigung induſtrieller Anlagen in
unſerer Provinz ein Der Herr Miniſter wird am Montag den
15 vormiitags verſchiedene Fabriken in Stendal beſuchen
und über Magdeburg am Nachmittag nach Schönebeck a E
weiterfahren woſelbſt auf dem Königlichen Salzwerke eine Be
fahrung des Moltkeſchachtes ſtattfindet Am Abend erfolgt die
Weiterreiſe nach Staßfurtz dort iſt am Morgen des 16 Dez
eine Beſichtigung der Anlagen des Kaliſalzbergwerks Neu
Staßfurt in Ausſicht genommen Der Herr Finanzminiſter wird
von dem Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen Staats
miniſter Dr v Boetticher und dem Provinzial Steuerdirektor
Wirkl Geh Oberfinanzrath Girth in Schönebeck und Staß
furt auch von dem Berghauptmann Dr Für ſt begleitet werden

Zur Errichtung eines Maercker Denkmals
ſind bei der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
ca 29,000 M eingegangen Die deutſche Landwirthſchafts
Geſellſchaft welche urſprünglich 10,000 M gezeichnet hatte die
ſelben jedoch nicht für ein Maercker Denkmal ſondern für eine
Stiſtung verwendet wiſſen wollte hat jetzt einen neuen Beſchluß
herbeigeführt nach welchem ſie 5000 M für ein Maercker
Denkmal und weitere 10,600 M für eine Stiftung giebt Die
Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen welche als
Geſchäftsſtelle fungirt iſt beauftragt in nächſter Zeit eine Ver
ſammlung einzuberufen welche endgiltig über die Errichtung
eines Denkmals beſchließen wird

Gerichtsverhandlungen
Allenſtein 12 Dez Wegen Gattenmordes zum

Tode verurtheilt wurde vom hieſigen Schwurgericht der
55 jährige Altſitzer Adam Tell aus Groß Dankheim im Kreiſe
Ortelsburg Er ſtand unter der Anklage am 30 Juli d J
ſeine Frau ermordet zu haben Tell hatte während der Ab
weſenheit ſeiner Frau mehrfach Liebesverhältniſſe mit Dienſt
mädchen unterhalten Darüber kam es zu häuslichen Scenen
die auch zu Thätlichkeiten ſeitens des Angeklagten führten
Schließlich drohte die Frau des Angeklagten mit der Ehe
ſche dungsklage doch er erwiderte auf dieſes Anſinnen daß er
eine gerichtliche Scheidung nicht brauche er ſelbſt werde ſcheiden
Kirze Zeit nach dieſem Wortwechſel kam der Angeklagte gegen
1 Uhr nachts in die Schlaſſtube ſeiner Kinder mit der Bot
ſhaft die Mutter lebe nicht mehr Weinend gingen die Kinder

kann ein geordneter Seidenbau anders betrieben werden
als bei uns d h in geſchloſſenen Räumen in denen alle
ſchädlichen Einflüſſe von den Raupen ferngehalten werden
können und zwar Kälte viel leichter als allzu große Hitze
unter der im Süden die Seidenraupenzucht oft ſtark zu
leiden hat

Jch ſelbſt habe früher ſchon verſchiedene Arten Seiden
ſpinner mehr aus Liebhaberei gezüchtet Nachdem es aber
Herrn Profeſſor Dr E O Harz in München gelungen war
den Seidenſpinner h mori an ein neues Futter zu
gewöhnen nämlich an das Blatt der Schwarzwurzel
Scorzonera hispanica begann ich der Aufzucht dieſes
Spinners mehr Sorgfalt und Aufmerkſamkeit zuzuwenden
Eier Grains erhielt ich im Frühjahr 1898 durch die
liebenswürdige Vermittelung der Frau Profeſſor Tichomirowa
in Moskau vom Sekretär des Moskauer Komitees für
Seidenzucht Dr B Shitkow zugeſandt Mit dieſen Grains
züchtete ich an den Blättern der m nach der
von Herrn Prof Dr Harz entdeckten Methode die von
Herrn Dr Udo Dammer in einer genauen Anleitung aus

führlich beſchrieben iſt Verlag von Trowitzſch Sohn in
Frankfurt a O Preis 50 Pf Das Reſultat meiner Auf
zucht im erſten Jahre war nicht günſtig ich bekam nur wenig

Raupen zum Verſpinnen ließ mich aber nicht abſchrecken
In einem kleinen Garten zog ich Schwarzwurzel und
25 Stück 3jährige Maulbeerpflanzen Morus alba die
ich mir von Herrn Dr Dieck Zöſchen bei Merſeburg
kommen ließ und fing im nächſten Frühjahr 1899 mit den
ſelbſigewonnenen und mir in liebenswürdiger Weiſe von
Herrn Paſtor emer Möller in Köſen zugegangenen Grains
eine rationellere Aufzucht an das Reſultat entſprach der
Mühe ſchon mehr

Für das nächſte Frühjahr 1900 erhielt ich durch die Ver
mitilung des Herrn Joh Bolle Direktor an der K K Land
wirthſchaftlichen Chemiſchen Verſuchsſtation in Görz Iſtrien
von Herrn G de Gironcoli friſche nach Paſteur ſchen Zellen
yſtem gewonnene Grains die vort an Maulbeerlau auf

gezogen werden Um nun den Unterſchied von an Schwarz

in die Stube der Mutter die ſie als Leiche wiederfanden Der
ärztliche Leichenbefund ergab aber daß der Tod infolge Er
ſtickens durch Erwürgen eingetreten war Jn der Verhandlung
jegte der Angeklagte ein volles Geſtändniß ab und nach kurzer
Beweisaufnahme ſprachen ihn die Geſchworenen des Mordes
ſchuldig Das Urtheil lautete wie eingangs erwähnt

h J F
Provinzialnachrichten

Weißenfels 12 Dez Städtiſcher Haushaltsplan
Der für das Etatsjahr 1903 aufgeſtellte ſtädtiſche Haushaltsplan
hat auf dem Rathhauſe zur Einſicht der Bürger ausgelegen
Er ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 731,080 M ab um
ihn balanciren zu laſſen werden an Gemeindeſteuern 484,582 16 M
erwartet und zwar ſind außer Hunde und Beluſtigungsſteuer
16,000 M Bier und 19,000 M Umſatzſteuer 200 Prozent der
Realſteuer 174,000 200 Proz der beſonderen Gemeinde
Gewerbeſtener 19,000 150 Proz der Betriebsſteuer
4000 180 Zuſchlag zur ſtaatlichen Einkommenſteuer
251,542,16 40 M Wanderlagerſteuer und 1000 M Waaren

hausſteuer feſtgeſetzt Unter den Ansgaben ſind u a hervor
zuheben 152,454,65 M allgemeine Verwaltungskoſten 10,000 M
für Straßenbeleuchtung 22,700 M Provinzial Bedürfniſſe für
Kirche und Schulen 243,697,30 zur Verzinſung und Tilgung
der Stadtſchulden 168,661,76 M Aus Ueberſchüſſen der
ſtädtiſchen gewerblichen Anlagen iſt eine Summe von 91,070,36 M
fixirt worden

Zeitz 12 Dez Ein ſchwerer Unfall
geſtern vormittag in der Zeitzer Paraffin und
Aue Der Klempnermeiſter Nagel aus Zeitz der Klempner
Beyer aus Zeitz und der Schloſſer Weſtphal aus Gie
bichenſtein gebürtig waren mit Bleilöthen bei Einlegen einer
Schl e nge und einem großen Miſchgefäß beſchäftigt Hierbei
ſind ſie durch ausſtrömendes Gas vermuthlich Waſſerſtoff
bewußtlos geworden Die ſofort angeſtellten Rettungs und
Wiederbelebungsverſuche durch künſtliche An waren nur
bei Nagel und Beyer von Erfolg während bei Weſtphal kurz
darauf der Tod eintrat W binterläßt eine junge Frau und
ein kleines Kind Leider iſt heute früh auch Beyer geſtorben
Nagel wird vorausſichtlich dem Leben erhalten werden können

Schönebeck 12 Dez Schiffahrt Eisſtand Die
ſtarke Kälte hat der Schifffahrt ein plötzliches Ende bereitet
Die Fahrzeuge haben theils unter großen Beſchwerden theils
überhaupt nicht mehr den ſchützenden Hafen erreicht Hier
liegen z B 15 Fahrzeuge in freier Elbe den drohenden Ge
fahren eines Eisganges ausgeſetzt Jn den Salinenkanal und
Speditionshafen ſind nur etwa 40 Fahrzeuge gelangt Seit
dem 7 Dezember ſo früh wie ſelten ſteht hier das Eis
der Elbe Seit dem 9 iſt für Perſonen der Verkehr über das
Eis eröffnet für Fuhrwerke ſeit dem 10 Dezember Zwei
ſchwere Fuhrwerke ein Holzwagen und ein Mehlwagen ſind
geſtern am jenſeitigen Ufer eingebrochen Auf der Elbe ſelbſt
trägt das Eis die ſchwerſten Laſten

K Erfurt 12 Dez Vom Pferde geſchlagen Auf
der Dorfſtraße in Dittelſtedt ereignete ſich ein ſchwerer Unfall
Während der Kutſcher Karl Hertwig aus Büßleben das ihm an
vertraute Pferd anſchirrte ſchlug dieſes aus und traf den Mann
gegen die Bruſt und den rechten Arm ſo ſtark daß die Knochen
zerſplittert wurden und Hertwig außerdem noch bedenkliche
innere Verletzungen erlitt Er liegt ſchwer krank darnieder

ereignete ſich
olarölfabrik in

S S Nachrichten Dem Erſten Vorſtandsbeamten der
Reichsbankſtelle in Nordhauſen biéherigem Bank fiſſeſſor Ha lling iſt der
Charakter als Bank Direktor mit dem Range eines Rathes vierter Kiaſſe ver
liehen worden

O Weimar 12 Dez Zuſammenſchluß der evangel
Landeskirchen Seminarbildung Die evangeliſche
Landesſynode ſprach erneut ihre ſympatbiſche Zuſtimmung zu
dem weiteren Fortſchritte einer organiſchen Verbindung der
deutſchen evangeliſchen Landeskirchen unter Wahrung der Eigen
art und Selbſtändigkeit der Einzelkirchen ſowie die Erwartung
aus daß bei dem Zuſammenſchluß das ſynodale Element eine
entſprechende Vertretung finde Weiter empfahl die Synode
den Landesſeminarien noch einen ſiebenten Jahreskurs hinzu
zufügen um den jungen Lehrern eine größere geiſtige Reife und
feſtere in e Grundlage in der Entwicklung woran es
noch öfter mangele zu gewährleiſten

Guthmannshauſen 12 Dez Kleinbahn Jdyll
Der 8 Uhr 41 Min abends hier eintreffende Zug der ſchmal
purigen Bahn Weimar Raſtenberg brachte dieſer Tage keine
Perſonenwagen mit Sie waren auf der Station Groß
Brembach zurückgeblieben und die Paſſagiere mußten warten bis
die Wagen herbeigeholt waren Dadurch erlitten die Paſſagiere
einen unfreiwilligen Aufenthalt von Stunden

Vermiſ chtes
Ucber die Exploſion auf der Zeche Gueiſenan geht der

Rh W Zig eine ausſührliche Darſtellung zu der wir einige
intereſſante Einzelheiten entnehmen wollen Zechenarbeiter waren
damit beſchäftigt von einem Fuhrwerke der Firma Hemſoth in
Witten mit der Zechenbahn Dynamit zur Grube zn ſchaffen
Ob nun durch einen unvorſichtigen Stoß das in gefrorenem

Zuſtand e beſonders exploſive Dynamit
oder ob die Arbeiter einen Theil des
jaſſen wird wohl nie aufgeklärt werden kurz die ganze Ladung
flog mit einem entſetzlichen Knall in die
einer viertelſtündigen Umgebung ſind faſt ſämmtliche Fenſter
ſcheiben zerſplittert oder eingedrückt ſelbſt in Eving und Dort

mund wurde die Exploſion

ur Exploſion gelangte
ynamits haben fallen

Luft Jn
gehört und 677 rFenſter und Spiegelſcheiben geborſten Fur ar ſader Zechenplatz aus Das Maſchinenhaus bei Schacht III

einige 20 Meter von der Exvploſionsſtelle die durch eine
tiefe kreisförmige Grube von etwa 8 m Durchmeſſer be
zeichnet iſt iſt an einer Seite vollſtändig zertrümmert Ueber
haupt iſt auf der ganzen Zeche und in der näheren Umgebung
kein einziges Gebäude unbeſchädigt geblieben Die
Dächer ſind ſämmtlich abgehoben und die Sparren und das
Balkenwerk verkohlt Mauertrümmer zerſplitterte Balken
verbogene Schienen zerbrochene Rohre und Kohlenwagen bieten
eine wüſte Trümmerſtätte dar Das oben erwähnte Maſchinen
haus das Magazingebäude Schreinerei Schloſſerei und andere
Werkſtätten ferner die Pferdeſtälle ſind vollſtändig demolirt
Das ampfzuleitungsrohr vom Keſſelhaus zum neuen Schacht III
wurde ſofort zerriſſen und die ausſtrömenden ne
erweckten zuerſt den Eindruck einer gewaltigen Keſſelexploſion
doch wurde das Rohr bald abgeſperrt und auch kleinere
Schäden an den Förder und Waſſerhaltungs Maſchinen
wurden bald beſeitigt ſo daß der Betrieb auf Schacht I
und II ungehindert weitergehen kann Vier zerriſſene Pferde
kadaver liegen auf dem Zechenplatz weit ab von der Exploſions
ſtätte Hunderte von Metern weit fand man im Felde
einzelne menſchliche Gliedmaßen drei Leute werden
vermißt Dynamitſteiger Wilhelm Mann der Arbeiter Höner
mann und der Fuhrmann der Firma Hemſoth Eine ganze An
zahl mehr oder weniger Schwerverletzte liegen theils im
Kranfenhauſe theils auf der Zeche Von den Verletzten
ſind bereits drei geſtorben der Tagesarbeiter Semmler der
Fuhrmann Materna und ein Unbekannter Allenthalben ſtößt
ma auf zahlreiche zum Theil ſehr erheblich verletzte Arbeiter
man zählt ihrer ungefähr dreißig Sie wurden theilsher antenhäuſern untergebracht theils in Privatpflege ge

ebenErſchoſſen hat ſich in Hamburg der bekannte Cafétier Auguſt
Nowak der früher das Café Central in Dresden leitete
und dann in Hamburg das Cafe Nowak zu großer Blüthe
brachte aus finanziellen Gründen Nachdem er in Hamburg
ſein Café verkauft hatte ging es mit ihm bergab Kurz vor
dem Selbſtmord ſcherzte er noch mit Bekannten in einem Ver
gnügungeslokale
Vom Krahn erſchlagen Bei den Uferbauten am Aſchhoff in

Königsberg ſtürzte ein dort aufgeſtellter Krohn um und
erſchlug vier Arbeiter zwei andere wurden ſo ſchwer
verletzt daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird

Durch hereinbrechende Geſteinsmaſſen verunglückten am Freitag
auf der Zeche Wiiniſter Stein vier Bergleute Einer von
ihnen iſt todt die anderen ſchwer verletzt

Die anf der Mädelegabel verungzlückten zwei Tonriften wurden
Freitag morgen von der ausgeſandten Expedition tod t auf
gefunden
E Die Piraten im Rothen Meer welche urlängſt eine engliſche
Sambuk angegriffen haben ſind nach Elvahla bei Hodeida ge
flohen von dort wurden 200 türkiſche Truppen gegen die

nern entſandt Ein engliſches Kanonenboot überwacht die
Aktion

Letzie Telegramme
Marſeille 12 Dez Der Sekretär des Hafenarbeiter

ſyndikats Manot welcher bei dem Zufammenſtoß mit der
Polizei heute verhaftet wurde iſt mit zwei anderen Ver
hafteten wieder freigelaſſen worden 12 Verhaftungen
wurden aufrecht erhalten

Zum venezolanuiſchen Konflikt
London 13 Dez Der Miniſter des Aeußern Lans

downe hielt geſtern abend beim Feſteſſen im United Klub
eine Rede in der er ſagte Jn den venezolaniſchen Ge
wäſſern ſeien wie er mit Freuden feſtſtelle de u t ſche und
britiſche Kriegsſchiffe und Matroſen Seite an Seite
thätig um die gerechten Forderungen der beiden Mächte
durchzuſetzen und im
durch Jt alien Erleichterungen
der Operationen Ferner bemerkte Lansdowne Eng
land hege keine eingewurzelten Antipathien gegen
Venezuela wenn dieſes von Gewaltthätigkeiten gegen

für die Durchführung

e nger bezahle und auf höfliche diplomatiſche Vor
ſtelungen nur antworten wollte brauchte England keinen
Streit mit ihm zu haben

Waſhington 12 Dez Der Marineſekretär Moody er
klärte Berichterſtattern gegenüber die Regierung ſende
wenigſtens jetzt kein Kriegsſchiff nach Venezuela da die

ZA

wurzel und an Maulbeerlaub aufgezogenen Raupen
konſtatiren zu können züchtete ich mit beiden Futterarten
getrennt die Raupen gediehen an beiden ganz vorzüglich
jedoch ſchien es mir als wenn die an Maulbeerlaub auf
gezogenen Raupen kräftiger und größer gediehen und ſich
ſchneller entwickelten Auch die Cocons der mit Maulbeer
blättern gefütterten Raupen waren bedeutend größer
ſchwerer und feſter Jch erzog mir von beiden Aufzuchten
getrennt wiederum Eier Mit ca 20 männlichen und weih
lichen Schmetterlingen aber nahm ich eine Kreuzung vor
aus der ich einige tauſend Eier gewann Jm Frühjahr 190i
züchtete ich nun dieſe drei Arten Grains auf und fütterte
die Räupchen da mir bei ihrem zeitigen Auskriechen noch
kein Maulbeerlaub zur Verfügung ſtand alle aber jede Art
getrennt mit den Blättern der Schwarzwurzel bis zum
zweiten Stadium der Entwicklung Alle nahmen die Blätter
der Schwarzwurzel als J gern an und entwickelten ſich
gleichmätzig Als nun die Maulbeerbäumchen anfingen zu
treiben fütterte ich vom dritten Entwicklungsſtadium jede
Art wieder getrennt mit Schwarzwurzel und Maulbeerlaub
und von den aus der Kreuzung hervorgegangenen Raupen
einen Theil mit Maulbeerlaub den anderen Theil mit
Schwarzwurzelbättern Die Raupen ſchritten auch in der
Entwicklung Ka vorwärts doch ſpannen ſich die die ſt
ich nur an Maulbeerlaub aufgezogen hatte wieder eher ein
und lieferten ſchönere Cocons als die anderen Von allen
Arten gewann ich genügend Grains um damit im Früh
jahr 1902 die Aufzucht fortſetzen zu können
Da ich für meine Cocons keine Abnehmer fand habe ich

die Schmetterlinge alle ausſchlüpfen und zur weiteren Ge
winnung von Grains ſich paaren laſſen Ich bin daher im
nächſten Frühjahr in der Lage an andere die die Aufzucht
verſuchen wollen eine größere Quantitat abzugeben

Es wäre zu wünſchen daß die Regierung ſowie andereBehörden ſolchen Verſuchen Aufnertſamteit ſchenken und

Unterſtützung zu theil werden ließen um die neubelebte
vaterländiſche Seidenerzeugung kräftig zu fördern

Die Aufzucht der Seidenraupe kann ja allerdings nur

Gegenwart eines ſolchen jetzt nicht nöthig ſei

wie auch in allen anderen Seide produzirenden Ländern
als Nebenbeſchäftigung betrieben werden Jſt doch bereits
erwieſen daß die in Deutſchland gewonnene Seide an Güte
und Schönheit der in anderen Ländern erzeugten durchaus
gleichwerthig iſt Es können alſo bei deutſchem Fleiß und
deutſcher Ausdauer die ſchönſten Erfolge erzielt werden

Nicht unerwähnt darf bleiben daß ſich die K K Regierung
in Wien der Seidenerzeugung in ihren Ländern mit ganz
beſonderem Eifer annimmt Sie hat eine großartige Seiden
zucht Anſtalt und Verſuchsſtation in Görz errichtet welche
geleitet von hervorragenden wiſſenſchaftlich und praktiſch
gebildeten Männern und bedacht mit bedeutenden Staats
ubventionen in wenigen Jahren einen Weltruf erlangt hat

Herrn Direktor Joh Bolle wurde es durch die von den
hohen Ackerbau Miniſterien für OeſterreichUngarn ange
wieſene Subvention ermöglicht eine Reiſe an zu
unternehmen um die vorzüglichen dortigen Einrichtungen
genau zu ſtudiren

Es ſind nun ſchon viele Anfragen an mich gekommen
Ja wir möchten ſo gern Seidenraupen züchten aber wie

ſind die Cocons zu verwerthen
Die Königliche Regierung könnte auch hier Abhilfe

ſegtfen durch Errichtung von Ankaufs und Verwerthungs
ellen
Die Aufzucht der Seidenraupe iſt lohnend wenn ſie

rationell und methodiſch betrieben wird
Es iſt alſo der Mühe werth die Verbreitung des Seiden

baues auf jede Weiſe zu fördern Schon König Friedrich
Wilhelm J weiſt in ſeinen Verordnungen aus den Jahren
1714 und 1716 darauf hin mit welchen beträchtlichen
Summen Geldes ſein Land dem Auslande für Seide
tributär ſei und wie es möglich ſei durch eigene Seiden
erzeugung dieſe Summen im Lande e Vielleicht
führt auch hier Beharrlichkeit noch zum Die vielen
Millionen Mark die i für Seide ins Ausland gehen
könnten dem deutſchen Vaterlande erhalten bleiben

n

Somaliland finde England

engliſche Unterthanen und engliſches Eigenthum abſehe die



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig heiter Kalt Tags gelinde
Kalt meiſt ſonnig Sehr windig Strich
weiſe Niederſchlag

16 Dezember Wenig verändert Niederſchläge r
17 Dezember Feuchtkalt vielfach Niederſchlag Nebel

Meteorologiſche Station zu Halle

14 Dezember
15 Dezember

12 Dezember 13 Dezember
F 9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 ein inxg
Barometer Millimeter 761,5 761,3Thermometer Telſins 127 13,1Fel Freuchtig ten 96 88Wind SO 1 S 1Maximum der Temperatur am 12 Dezember 5

Winimnm in der Nacht vom 12 Dezemder zum 13 Dezember 14,1 V
Niederſchläge am 13 Dezember Uhr morgens 00 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Dividende n Die Verwaltung der Buderus schen Eisen

erge itheilt mit dass sie eine Dividende von etwa 5 Proz bei
getänr gleichen Zurückstsliungen wie im Vorjahr in Vorsehlay
ingt Der Aufeichtsrath der Groesen Kasseler Strassen
vaun beschloss 3 Proz w i Pividende vorzuschlagen

DezParis 12

Nordhausen 12 DeszFaae ar Brennerei 62 00 650 00 desgl 40 Vol
Uamburg I2 Dez Spfritus etillJan 122 Br 12 Jan Febr 121/ Br 12 Febr März

8pirita flest Der

Sypirit ans

Jan April 43,75 Mai August 43,50
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Kranntwein
Dez je r

42,76

26 /6 per März Juni 27 ver Mai August 272
Chemisohe Produkte

Ohileaapeter ord 9enh 3 raft 9eh 6 d

19 Pfd Stari 18 9
Tonne

Glasgow 12 Dez
numbers warrants träge nicht notirt

Glasg w 12 Dez

12 Der
London 11 Dez 5 Vur vaenm900 59 Ptàd Sterl 8 9 3 Monate 59 Pfd Sterl 16 3 Makler

Sohluaspreise 51 Pfd Bier 11 53 4 bie 50 d Sterl 36 e 3 bot
selected 55 Pf Sorl 5 eleetrolitisches 53 Pfd Sterl 108 etrong
sheets Pfd Sterl d

10 douglisches 1 Pfd 8Sterl e d in
besondere Marken 29

gewalai deutzeh 22 Pfd Sterl 10 d Nlokol 165 Pfd Storl die
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Vo I
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fest

Roheifsen
warrants unnotirt Cleveland 47 sh 3 d

Glasgow 12 Dez Die Vorräthe von Roheisen in den Stores be

Pfd Bteri

45 Vol kür 120 kg ohne00 59,00
r 12 Des12 /2 Br 12 G

Jan
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MIIIIIIIIIIIIMixed numbers

43,75

u mag

Siralie
augl

Mixed

Zah der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 87 gegen 82 iw
vorigen Jahre

Artern Brückenpegel 11 Des I2 Der 2Weissenfelr Oberpegel 4 2,30 223 2do UDnuterpegel 0653 36 j s T

Green 7s e n r 17 pdo Uanterpegel 1,28 l 34 zr 0,70 0,70 jKalbe Oberpegel 1,88 1,450 2do Unterpegel 0,12 020 sDer Wasseretand von Trotha befindet ich im Abendblatte

Moldau Iser Eger Blveo

e III L gBudweis 11 o Norgau 12 0,13 7ra g 0,72 5 Wittenberg 25 11Jungbunziau e 0,6 2 Rosaslau 0,361 9Laun 9,60 7 Barbh 0,961 2Pardubita Magdeburg 1,2Brandeis 6,30 2 Tangermwünde 1,29
Melnik 0,26 36 NVitteubergeLeitmerits Dömitz Peg 11 9,63 2Aussig 12 9,28 RKäAauenburg I2 4 9,61 5Dresden 48 24Aussig Von den oberen Plätren werden 12 em Fall gemeldet

Rernburg Eissinnd Dresden Schwaches Treibeis Torgenu
Fisgang stark Rosslau Eisstand EisstandTangermünde Risstand Wittenberge am BPegel

Magdeburg
Eis

Dividendensohätaun gen Stettiner Strassen Fiten laufen sich auf 25,289 Tons gegen 58,062 Tons im vorigen Jahre Die Broda Dömita Eisstand Lauenburg Eisstand

o an fraglich ob 6 Froz wie i d Vorj Gross LicehterfelderRauverein noeh nicht sicher ob eine kleine Dividende in den Hppeln Portl Cem 3 1106,006 Dents Hp B Pfd VII 4 I00 25001 Bergwerks u KRätten GoesVorj Kammgarnspinnerei Wernshausen Stamimaktien Be li r BRäörse tein Koppel 0 112,750 do u Ia conv 4 100,306 W r2 Proz V Vorzugsaktien 6 Pro 6 Proz p r t Der Aufsiehis eriner 0rse Rhein n u u 9 60,00 b do X unkdb 19 8 4 101 25626 Aplerbeek 4 e
rath der 6G Brauerei Sohöfferhof beaehloss eine Dividende vom 12 Dezember sangerhäuser Aasch 15 174 75b26 do XI u XII 1920 4 1102 25b20 r Bergwerk 0 W
vou 11 Proz i Vorj 2 Proz zur Vertherlung zu bringen Berlin Ergänzung zu deu lelegr Saxönia Coment 3 88 000 Hamb 251 310 unk 19051 9 100 75 be Sar oper Watzwerk d 86 0r6
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